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Kirchen-
Nachrichten
Großharthau, Frankenthal,

Schmiedefeld und Seeligstadt

September / Oktober /
November 2025

Evangelisch-Lutherischer Kirchgemeindebund Massenei

Monatsspruch Oktober 2025

Jesus Christus spricht:
Das Reich Gottes ist mitten unter euch.
Lukas 17, 21
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GOTTESDIENSTE
Wir laden herzlich ein zu unseren Gottesdiensten:
07. September 12. Sonntag nach Trinitatis
Frankenthal 09:30 Uhr Lichternetz-Gottesdienst mit  Kindergottesdienst
14. September 13. Sonntag nach Trinitatis
Schmiedefeld 09:30 Uhr Familiengottesdienst zum Erntedankfest
Großharthau 14:00 Uhr Familiengottesdienst zum Erntedankfest
21. September 14. Sonntag nach Trinitatis
Frankenthal 09:30 Uhr Familiengottesdienst zum Erntedankfest
Seeligstadt 14:00 Uhr Familiengottesdienst zum Erntedankfest
28. September 15. Sonntag nach Trinitatis
Großharthau 09:30 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit

 Kindergottesdienst
05. Oktober  16. Sonntag nach Trinitatis
Seeligstadt 09:30 Uhr Abendmahlsgottesdienst
 12. Oktober  17. Sonntag nach Trinitatis
Schmiedefeld 09:30 Uhr Kirchweihgottesdienst
 19. Oktober  18. Sonntag nach Trinitatis
 Frankenthal 09:30 Uhr Predigtgottesdienst mit  Kindergottesdienst

 26. Oktober  19. Sonntag nach Trinitatis
 Großharthau 09:30 Uhr Kirchweihgottesdienst mit  Kindergottesdienst 
31. Oktober Reformationstag (Freitag)
Seeligstadt 17:00 Uhr Predigtgottesdienst
02. November 20. Sonntag nach Trinitatis
Frankenthal 09:30 Uhr Kirchweihgottesdienst mit  Kindergottesdienst
09. November Drittletzter Sonntag im Kirchenjahr
Schmiedefeld 09:30 Uhr Predigtgottesdienst
11. November Martinstag (Dienstag)
Großharthau 17:00 Uhr Martinsfest mit Lampionumzug und Start der

Rucksackaktion
16. November Vorletzter Sonntag im Kirchenjahr
Seeligstadt 09:30 Uhr Kirchweihgottesdienst mit  Kindergottesdienst
19. November Buß- und Bettag (Mittwoch)
Großharthau 17:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst

Achtung, der Sommer geht zu Ende! 
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23. November Ewigkeitssonntag
Frankenthal 08:30 Uhr Predigtgottesdienst

mit Gedächtnis der im
letzten Kirchenjahr
kirchlich Bestatteten

Schmiedefeld 08:30 Uhr Predigtgottesdienst
Großharthau 10:00 Uhr Predigtgottesdienst mit 

 Kindergottesdienst
Seeligstadt 10:00 Uhr Predigtgottesdienst
30. November 1. Sonntag im Advent
Frankenthal 14:00 Uhr Familiengottesdienst
07. Dezember 2. Sonntag im Advent
Schmiedefeld 09:30 Uhr Abendmahlsgottesdienst

Kinder, bei diesem Zeichen JJJ ist Kindergottesdienst!
Die Kollekten sammeln wir
am 07.09. für die Diakonie Sachsen
am 21.09. für die Kongress und Kirchentagsarbeit in Sachsen - Erwachsenenbildung -

Tagungsarbeit
am 19.10. für die Kirchliche Männerarbeit
am 31.10. für das Gustav-Adolf-Werk
am 09.11. für die Ausbildungsstätten der Landeskirche
am 19.11. für die Ökumene und Auslandsarbeit der EKD
am 23.11. anteilig für das Hospiz Siloah in Bischofswerda
am 30.11. für die Arbeit mit Kindern (verbleibt in unserer Kirchgemeinde)
An den übrigen Tagen sammeln wir jeweils für die Arbeit der eigenen Gemeinde.

Schulgottesdienste
Die Schulgottesdienste der Ev. Grundschule Frankenthal finden während der Schulzeit
mittwochs, 08:15 Uhr in der Kirche oder im Raum „Arche“ in der Schule statt. Dazu ist
jeder herzlich eingeladen.

Gottesdienste im Seniorenhäus’l
Zum Gottesdienst im Seniorenhäus’l Großharthau laden wir herzlich ein für Freitag,
26.09., 14.11. und 05.12. um 10:00 Uhr.

Die Gaben des Erntedankfestes
werden im Altenpflegeheim des Diakonischen Werkes in
Bischofswerda Verwendung finden und können abgegeben
werden:
 in Großharthau: Samstag, 13.09., 15:00 – 17:00 Uhr
 in Schmiedefeld: Samstag, 13.09., 15:00 – 17:00 Uhr
 in Frankenthal: Samstag, 20.09., 15:00 – 17:00 Uhr
 in Seeligstadt: Samstag, 20.09., 15:00 – 17:00 Uhr
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VERANSTALTUNGEN
Kirchen-Kids für alle 4 Orte
jeweils 16:00 – 18:00 Uhr im Pfarrhaus Großharthau
Kirchenkids „Die Midis“ – Kleine Gruppe (Klassen 1–3):
Di, 09.09., 23.09., 21.10., 04.11., 18.11., 02.12. oder
Mi, 10.09., 24.09., 22.10., 05.11., 03.12.
Kirchenkids „Die Maxis“ – Große Gruppe (Klassen 4–6):
Di, 02.09., 16.09., 30.09., 28.10., 25.11. oder
Mi, 03.09., 17.09., 01.10., 29.10., 12.11., 26.11.
Kirchenkids „Die Midis“ - Kl. 2 - 13.45 - 14.30 Uhr in Frankenthal Pfarrhaus
Mo, 08.09., 22.09., 20.10., 03.11., 17.11., 01.12.
Kinderchor Frankenthal und Seeligstadt
jeweils donnerstags 16:00 – 17:00 Uhr im Pfarrhaus Frankenthal (außer in den
Ferien)
jeweils freitags 16:00 – 17:00 Uhr in der Kirche Seeligstadt (außer in den Ferien)
Kindersing- und Bastelkreis Seeligstadt
Samstag, 20.09., 18.10., 15.11., 06.12., 10:00 – 11:00 Uhr in der Kirche
Seeligstadt für Kinder von 4 – 6 Jahren
Junge Gemeinde
freitags, 19:30 Uhr, Pfarrhaus Großharthau
die 3+1 - Abende beginnen bereits 19:00 Uhr
Konfi -X
„3 + 1“ für Klasse 7+8 gemeinsam mit der Jungen Gemeinde:
Findet im neuen Schuljahr nach kurzfristiger Absprache statt, die Termine werden
über Churchpool und in den Konfi-X Stunden bekannt gegeben.
Nachmittagstreff am Donnerstag im Pfarrhaus Großharthau:
Klasse 7: jeweils 17:35 – 18:35 Uhr; Termine werden via Churchpool in der
Gruppe „Konfi Jg. 25-27“ kommuniziert.
Klasse 8: jeweils 16:25 – 17:25 Uhr; Termine werden via Churchpool in der
Gruppe „Konfi Jg. 24-26“ kommuniziert.
Vom 18. bis 21. September sind die Konfis mit Benjamin auf dem YouthCamp
bei Limbach-Oberfrohna! Schulbefreiungen gibt es dann in den ersten Konfi-X
Stunden im neuen Schuljahr.
Gesprächskreis Frankenthal
am Mo, 29.09., 27.10. und 17.11, um 19:30 Uhr im Pfarrhaus Frankenthal

Die Kirchennachrichten enthalten Informationen für drei Monate. Kurzfristige
Änderungen bei Gottesdiensten und Veranstaltungen werden auf grossharthau.de,
per Churchpool, durch Aushänge und durch Ansagen in unseren Veranstaltungen
bekannt gegeben.
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Witwerstammtisch Seeligstadt
Freitag, 12.09. und 28.11., jeweils um 12:00 Uhr, Vorraum Kirche Seeligstadt
(Wir bitten um verbindliche Anmeldung in der Bäckerei Philipp oder im Pfarramt
Großharthau.)
Frauendienst Seeligstadt
am Mi, 10.09., 08.10. und 12.11., um 15:30 Uhr in der Kirche Seeligstadt
Frauendienst Frankenthal
 am Di, 09.09. , 14.10. und 11.11., um 14:30 Uhr im Pfarrhaus Frankenthal
Frauenkreis Schmiedefeld
am Mi, 03.09., 01.10. und 05.11., um 14:30 Uhr im Pfarrhaus Schmiedefeld
Frauentreff Schmiedefeld
am Do, 25.09. um 14:00 Uhr Kaffee-Kuchen-Runde im Pfarrhaus Schmiedefeld
Seniorennachmittag Großharthau
am Di, 02.09., 07.10. und 04.11., 13:30 Uhr im Pfarrhaus Großharthau
Hausbibelkreis Großharthau-Frankenthal
am Mi, 24.09. bei Fam. Rentsch, 22.10. bei Fam. Klanthe und am 26.11. bei
Fam. Justus, jeweils um 19:30 Uhr
Authentisch Christsein Leben Hauskreis in Seeligstadt
am Do, 18.09., 09.10. und 13.11., jeweils um 19:30 Uhr bei Ulrike Leuschner,
Nordstraße 14, Infos über Churchpool
Kirche am Ball
am So, 14.09., 12.10., jeweils um 16:00 Uhr und (bei geeignetem Wetter) am
09.11. um 14:00 Uhr auf dem Sportplatz in Schmiedefeld
Chor (gemeinsam für alle 4 Orte)
jeweils 19:30 – 20:45 Uhr (anschließend Gospelchor)
am 09.09., 16.09. in Seeligstadt
am 30.09., 14.10., 21.10 in Frankenthal
am 04.11., 12.11. (Mi), 18.11. in Schmiedefeld
Posaunenchor
dienstags, 19:00 Uhr in Großharthau
Kirchenvorstand 
Die Kirchvorsteher treffen sich am 10.09. in Seeligstadt, am 01.10. in Großharthau
und am 12.11. in Frankenthal, jeweils 19:30 Uhr.
Das Kirchennachrichtenblatt
Redaktionsschluss der Ausgabe Dezember - Februar ist am 15.11. Beiträge bitte
an das Pfarramt oder per E-Mail an: christoph@klanthe.net.
Wenn Sie etwas zur Deckung der Unkosten für die Kirchennachrichtenblätter
beitragen wollen, bitten wir um eine Spende auf unser Konto (Kontoverbindung
siehe Seite 11 bei „KONTAKTE“) mit dem Vermerk „Öffentlichkeitsarbeit“.
Danke!


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Mitfahrgelegenheiten zu Gottesdiensten
Wir möchten gern unsere Gottesdienste mit allen feiern, denen das wichtig ist.
Deshalb gibt es Mitfahrangebote. Wer den Wunsch hat, mit dem Auto in eine Kirche
gefahren zu werden, der melde sich bitte bei einer der aufgeführten
Ansprechpersonen:
Petra Großer (035954 / 50055) Thomas Hauswald (035954 / 50450)
Susanne Helbig (035954 / 528628) Helmut Justus (035954 / 53235)
Matthias Justus (035954 / 18315) Christoph Klanthe (035954 / 53414)
Michael Rentsch (035954 / 52222) Birgit Schlag (035954 / 50092)
Christel Schöne (035954 / 50251) Thomas Tröltzsch (035200 / 519863
Mirjam Vogel (035200 / 20581)                  oder 01520 / 3207485)

Kirche digital
Aktuelle Informationen und Mitteilungen über kurzfristige Änderungen bei
Gottesdiensten und Veranstaltungen unserer Kirchgemeinde finden Sie auf der
Internetseite der Gemeinde Großharthau (www.grossharthau.de) unter dem
Menüpunkt ‚Bildung und Soziales‘ – ‚Kirche‘:

Die Möglichkeit, den Gottesdienst auch zu Hause online zu verfolgen, befindet sich in
der „Sommerpause“ und wird im Herbst wieder starten. Besuchen Sie dazu einfach die
Webseite: https://grossharthau.online.church

Ein weiteres digitales Medium, um sich über unsere Gemeinde zu
informieren und sich untereinander zu vernetzen, ist Churchpool. Das
Angebot auf unserer Profilseite wird dort Schritt für Schritt
„bedarfsgerecht“ erweitert. Die Daten werden auf einem deutschen
Server-System gehostet und alles entspricht den deutschen
Datenschutzgesetzen.

Einfach die App herunterladen (kostenlos im App- oder Play-Store), ein Benutzerkonto
erstellen und anschließend unserer Gemeinde beitreten.
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Am 7. September 2025 laden wir ab 16:30 Uhr herzlich zum

„Sommer im Pfarrgarten Großharthau“
ein. Es geht einfach um Gemeinschaft und Beisammensein. Für gute Musik ist gesorgt:
Stefan Lehnert und Jörg Kamenz werden unsere Ohren versorgen und ganz bestimmt
werden wir auch das ein oder andere Lied gemeinsam singen!
Selber sorgen müssen wir für das Essen! Wir bitten um ein Mitbring-Picknick -
Getränke werden von der Gemeinde gestellt, alles andere bitten wir einfach
mitzubringen: Leckerste Speisen, einfach ein Brot, Dips und Cremes, Salate... Wir
machen ein gemeinsames Buffet, teilen miteinander und freuen uns an allem, was gut
schmeckt! Zum Picknick gehört auch, dass jeder und jede sein Geschirr mitbringt!
Bei schlechtem Wetter sind wir in Kirche und Pfarrhaus Großharthau!
Die Frankenthaler Kirche ist erneut Gastgeber für ein besonderes Erlebnis:

24 Lautsprecher – Lichtshow – Stimmen – Sounds
Die neue Klanginstallation von Norbert Binder. Wieder mit viel Musik und Gesang, von
Filmmusik über spacige Klänge und Popmusik bis zu Klassik sowie zusätzlich mit vielen
Soundeffekten und dem Chor des Sorbischen Nationalensembles.
Die Lichtinstallation von Heiko Hahnelt macht dies zu einem ganz besonderen Erlebnis,
das Spaß macht und der Seele gut tut.

Martinsfest mit Lampionumzug und Start
der Rucksackaktion
Am Dienstag, 11.11. um 17:00 Uhr feiern wir in Großharthau eine Andacht zum
Martinstag. Gleichzeitig startet in unserer Kirchgemeinde wie im gesamten
Kirchenbezirk wieder die Rucksackaktion für Schulanfänger in Tansania.

„DIE SCHÖPFUNG - Ein spirituelles Klangerlebnis“
Montag, 15. September um 19:30 Uhr in der
EVANGELISCHEN KIRCHE FRANKENTHAL
„REBEKKA - GEDULD & ERWARTUNG“
Montag, 20. Oktober in RAMMENAU
„TANSANIA IN ECHT“
Montag, 17. November in BRETNIG
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Glaubenskurs
Auf was vertrauen wir eigentlich, wenn es hart auf hart kommt? Was glauben wir, was
uns hilft? Und: Was glauben wir als Christen wirklich? Es wäre doch eigentlich ganz
gut, darüber einmal in entspannter Atmosphäre zu reden, die Gedanken ein bisschen
wandern zu lassen und in guter Gemeinschaft wertvolle Entdeckungen zu machen.
Das geht besonders gut in unserem Glaubenskurs. Wir bitten darum, den
Glaubenskurs bekannt zu machen. Er wird Mitte Oktober an fünf Abenden
stattfinden. Wir kommen in der Ev. Grundschule in Frankenthal zusammen und
beginnen ca. 19:30 Uhr. Welche Abende das genau sind und wie die genau
Anfangszeit ist, hängt an den Teilnehmern… Darum: Wer Interesse hat, meldet sich
bitte bei benjamin.stahl@evlks.de und wir planen dann gemeinsam.

Mit besten Grüßen vom Glaubenskursteam

20. Rucksackaktion für Tansania
im Kirchenbezirk Bautzen-Kamenz
Der Rucksack unserer 20. Aktion sieht etwas anders aus und wir
sind glücklich darüber. Denn die komplette Herstellung der
Schulrucksäcke ist jetzt bei unseren Partnern in Tansania möglich.
Der Kirchenbezirk Meru-Süd hat sechs Näherinnen eingestellt. Sie
produzieren die 4000 Rucksäcke. Der Einkauf von Heften, Stiften,
Tassen usw. passiert vor Ort. Ehrenamtliche sind motiviert, die
Rucksäcke mit den Materialien für den Schulanfang zu füllen.

Damit ist ein gemeinschaftlicher Wunsch in Erfüllung gegangen. Personen aus
unserem Partnerbezirk haben Arbeitsplätze und können ihre Familien finanziell
unterstützen. Außerdem sparen wir die hohen Transportkosten.
Neue Ideen brauchen Begleitung, Vertrauen und Mut. Der Rucksack ist ein kleines
Geschenk mit großer Wirkung. Doch mit jedem Schulrucksack wird Freude und die
Chance auf ein besseres Leben verschenkt. Bitte helfen Sie mit!
In ihrer Kirchgemeinde können sie sich über die Rucksackaktion informieren und mit
einer Spende zwischen 17€-20€ beteiligen.
Herzlichst grüßen

Sup. Popp und Claudia Mickel-Fabian, Vorsitzende der Partnerschaftsarbeit

Projekt Schwester Agnes 2.0 –
Herzliche Einladung an alle Kreativen über 60!
Gemeinsam wollen wir Adventskränze binden oder gestalten.
Natürlich ist auch Zeit für Gespräche, Kaffee und Kuchen.
Ich freue mich auf die kreative Zeit, eure Marlen Rüdiger

Großharthau Pfarrhaus am 24. November 2025 um 15:00 Uhr
Frankenthal Pfarrhaus am 25. November 2025 um 14:30 Uhr
Schmiedefeld Pfarrhaus am 26. November 2025 um 14:30 Uhr
Seeligstadt Steinhaus am 28. November 2025 um 16:00 Uhr
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Glück Auf & Moin!
Mein Name ist Konstantin Vogel, ich bin 32 Jahre alt und ab
dem 1. September 2025 habe ich das Privileg, bei Pfarrer
Benjamin Stahl meinen zweijährigen Vorbereitungsdienst für
das Pfarramt zu absolvieren.
Seit 8 Jahren bin ich mit meiner Frau Aileen verheiratet. Wir
bringen nicht nur einen zweijährigen aufgeweckten Sohn mit
nach Schmiedefeld, wo wir in Zukunft wohnen werden. Auch
erwarten wir unser zweites Kind Ende diesen Jahres.
Wie mein erster Gruß sicher schon erahnen lässt, bin ich im
wunderschönen Erzgebirge geboren und aufgewachsen. Wer
es genau wissen will: in Mildenau, einem Dorf nahe Annaberg-Buchholz. In den
vergangenen 14 Monaten war ich allerdings im hohen Norden als
Gemeindepädagoge einer landeskirchlichen Gemeinde in Neumünster (Schleswig-
Holstein) tätig – daher Gruß Nummer 2.
Vor dieser Zeit habe ich einige Jahre Theologie studiert. Im Studienzentrum
Krelingen habe ich mein Studium begonnen, in Marburg, Mainz und Greifswald
fortgesetzt und 2024 in Leipzig erfolgreich abgeschlossen.
Während dieser Zeit hatte ich auch schon im Frühjahr 2021 die Freude, ein
sechswöchiges Praktikum im Kirchgemeindebund Massenei zu erleben. Dass ich
nun mein Vikariat in dieser Region antreten, dabei bekannte Gesichter
wiedersehen und viele neue Menschen kennenlernen darf, freut mich umso mehr.

Die Arbeit im „Strategiezimmer“ geht weiter! Ursprünglich wollten wir alle
Mitarbeitenden im Verkündigungsdienst und die Kirchenvorstände zwei Mal
zusammen bringen, um die Lage zu beraten. Das haben wir fast geschafft. Es hat
sich aber gezeigt, dass die gemeinsame Zeit viel sichtbar gemacht hat und vor
allem innerlich viel bewegt hat. Wir haben festgestellt: Wir stehen erst am Anfang
und die gemeinsamen Beratungen haben eigentlich erst begonnen. Es geht um
wichtige Zukunftsentscheidungen. Wir haben durch diese gemeinsamen Zeiten und
Gespräche die Chance, dass wieder Kirche zur Kirche wird und wir uns so
aufstellen können, dass wir Gott und den Menschen dienen. Wir verhehlen nicht
unsere kleine Kraft und die komplexe Lage, in einer Region miteinander eine
gemeinsame Richtung zu finden. Wir hätten so gerne mehr Zeit und mehr Kraft
dafür und doch sind wir von so vielen Dingen in Atem gehalten. Uns unterlaufen
dabei immer wieder Abstimmungsfehler. Ich möchte um Verzeihung bitten: Wir
hatten am 25. Juni 2025 zu einem Abend für Interessierte eingeladen. Der begann
dann 19:30 Uhr statt 18:00 Uhr wie angekündigt. Wir werden im 2. Halbjahr einen
weiteren Abend für Interessierte ansetzen — dann mit ordentlicher Zeitansage.
Jetzt sind wir erst einmal dankbar für die Sommerpause und müssen die
Gespräche, Eindrücke, Ideen und Daten noch ordnen. Ein Dank an alle, die
nachfragen, sich interessieren und denen die Entwicklung einer funktionierenden
Region am Herzen liegt!                                                              Benjamin Stahl
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FREUDE UND TRAUER
Wir veröffentlichen Ehe- und Familienjubiläen sowie Geburtstage, um die
Gemeinde an diesen besonderen Tagen im Leben der Gemeindeglieder teilhaben
zu lassen nur in der gedruckten Ausgabe des Gemeindebriefes.
Wer dies nicht möchte, kann dieser Veröffentlichung jederzeit schriftlich oder im
Pfarramt zu den üblichen Öffnungszeiten widersprechen

Copyrighthinweis: N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de
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Verantwortlicher: Kirchenvorstand o. g. Gemeinde
Redaktion: Christoph Klanthe
Motiv Titel: N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de
Druckerei: Buchbinderei & Digitaldruck Grafe Bischofswerda
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Redaktionsschluss nächste Ausgabe: 15.11.2025

KONTAKTE
Anschrift, Telefon, E-Mail
Ev.-Luth. Pfarramt, Am Volkspark 3, 01909 Großharthau
Tel: 035954 / 53184
E-Mail: kg.grossharthau@evlks.de
Öffnungszeiten der Verwaltung
im Pfarrhaus Großharthau: Di, 13:30 Uhr bis 17:30 Uhr

Mi, 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Sprechzeiten Pfarramt
Bei Fragen rund um die Kirchen bitten wir Sie, im Pfarramt unter der Nummer
035954 / 53184 anzurufen. Auf diesem Weg oder auch per E-Mail können Sie
Gesprächstermine mit Pfarrer Benjamin Stahl vereinbaren (außer samstags). Die
E-Mailadresse lautet: benjamin.stahl@evlks.de
Sollten Sie uns telefonisch nicht persönlich erreichen, bitten wir Sie, Name und
Telefonnummer (oder auch E-Mailadresse) auf dem Anrufbeantworter zu hinterlassen.
Wir nehmen dann baldmöglichst Kontakt auf.
Ansprechpartner sind natürlich auch Ihre Kirchvorsteher.
Erreichbarkeit von Frau Beyer
Die Gemeindepädagogin und Kantorin Dagmar Beyer ist telefonisch unter
035954 / 515240 oder per E-Mail unter dagi.beyer@t-online.de zu erreichen.
Projekt Schwester Agnes 2.0
Marlen Rüdiger 0160 / 95883729
Ansprechpartner für Besuchsdienst
für Großharthau: Frau Kinzel Tel.: 035954 / 50966
für Frankenthal: Frau Petschel Tel.: 035954 / 53424
für Schmiedefeld: Frau Großer Tel.: 035954 / 50055
(Koordination für alle Orte telefonisch über Pfarramt Großharthau)
Kontoverbindungen Kirchgemeinde
Zahlungsempfänger: Vereinigte Ev.-Luth. Kirchgemeinde Großharthau
für Spenden, Friedhofsgebühren, Pachten, Mieten:
IBAN: DE53 8555 0000 1000 5138 20 (Kreissparkasse Bautzen)
Unter Verwendungszweck bitte den Rechtsträger RT 1790 mit angeben.
für Kirchgeld:
IBAN: DE38 8555 0000 1000 0451 92 (Kreissparkasse Bautzen)
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Gott spricht: Ich will das Verlorene wieder suchen und
das Verirrte zurückbringen und das Verwundete
verbinden und das Schwache stärken.     (Ezechiël 34,16)
Der Prophet Ezechiël wirkte unter den nach Babylon weggeführten Menschen aus
Israel. Er tröstete und verwies immer wieder auf Gottes Handeln. Möglicherweise
gründeten seine Visionen auch in der Gefahr, dass sich die Israeliten im Exil selbst
aufgaben.
Die zu Grunde liegenden Themen von Flucht und Vertreibung sind leider bis heute
aktuell. In unserer Umwelt finden sich mancherorts „Stolpersteine“, in Lettland haben
wir verschiedentlich kleine Plaketten an Häusern gesehen mit der Aufschrift „Juni – Juli
1941: für jene, die niemals zurückkehrten“.
Die Deportationen durch die Sowjetbehörden begannen im Baltikum am 14. Juni 1941
und setzten sich ab dem 22. Juni unter deutschem Kommando fast nahtlos fort. Am
Berg der Kreuze in Litauen vermittelt eine Inschrift eine Ahnung davon, wie sich wohl
auch die weggeführten Israeliten gefühlt haben mögen: „In Dankbarkeit: die
Überlebenden der nach Irkutsk Deportierten“.

Wenn Gott heilend und helfend eingreift, verbinde ich damit eine weitere Hoffnung, die
über das erste Verständnis dieses Monatsspruchs hinausgeht. Ich will darauf vertrauen
und darum bitten, dass Gott sich auch der Menschen annimmt, die sich in ihrem
Machtstreben verirrt und selbst verloren haben und dadurch unzählige andere
Menschen schwächen und verwunden.
Und ich sehe noch eine Ebene, die wenig wahrgenommen wird.
Personalverantwortliche in Unternehmen kennen das unter dem Thema „innere
Kündigung“. In der DDR (und vergleichbaren Gesellschaftsformen) gingen und gehen
Menschen in die „innere Emigration“. Manchmal befürchte ich, das es dieses
Verhaltensmuster auch in unseren Gemeinden gibt. Menschen, die sich nicht beachtet
oder geschätzt fühlen, klinken sich aus. Sie gehen uns als Gemeinde und
Gemeinschaft verloren. Das schwächt sie selbst und uns alle. Wie können wir darauf
achten, dass möglichst niemand verloren geht?                                        Volker Helmert
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